
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
Kamen, 11.08.2023 - Zum dritten Mal in Folge kann der Westfälische Tennis-Verband 
einen Zuwachs bei seinen Mitgliedern vermelden (+ 0,90 Prozent). Dabei stiegen die 
Zahlen bei den Kinder- und Jugendlichen höher an als bei den Erwachsenen. Mit Stichtag 
31. Juli 2023 sind in den 778 Vereinen 133.639 Tennisspielerinnen und Tennisspieler 
aktiv. Auch das Förderprogramm Moderne Sportstätte 2022 ist beendet und 
ausgewertet. Insgesamt flossen rund 40 Millionen Euro an 540 WTV-Vereine, die weiter 
angehalten sind sich für Förderungen verschiedener Art zu bewerben. 
 
Nach 2,2 Prozent in 2021 und 4,0 Prozent in 2022 freut sich der WTV über den dritten 
Zuwachs an Mitgliedern hintereinander in 2023 (+ 0,90 Prozent). Dieser liegt im 
Vergleich mit dem Deutschen Tennis Bund (+ 2,1 Prozent) und den übrigen 
Landesverbänden allerdings eher im unteren Bereich. Auch der Dachverband hat 
kürzlich für ganz Deutschland wieder steigende Zahlen vermeldet. 
 
„Wenn die WTV-Vereine in den nächsten Jahren weiterhin neue Mitglieder gewinnen, 
mache ich mir keine Sorgen. Vereine die aktuell mit Mitgliederproblemen zu kämpfen 
haben werden wir verstärkt unterstützen“, so WTV-Vizepräsident Norbert Krusch. 
 
Besonders erfreulich ist der anhaltende Aufwärtstrend bei den Kindern- und 
Jugendlichen mit 1,05 Prozent auf 32.858 Aktive unter 18 Jahren, wofür in allererster 
Linie die Vereine verantwortlich sind. Seitens des WTV wurden zuletzt ausgezeichnete 
Projekte wie die WTV-Bewegungsasse, den Sommer im Zeichen der Jugend oder auch 
die Juniormanagerausbildung und die ausgebuchte Ferienfreizeit in Österreich 
umgesetzt. „Der WTV will in Zukunft weiterhin als Impuls- und Ratgeber für die Vereine 
wahr- und in Anspruch genommen werden“, stellt Norbert Krusch die Leistungen des 
WTV heraus. 
 
Nach den finalen Auswertung des Förderprogramms Moderne Sportstätte 2022 vom 
Land NRW und dem Landessportbund NRW steht fest, dass insgesamt 540 WTV-
Vereine finanzielle Mittel in Höhe von insgesamt 39,2 Mio. Euro abgerufen haben, um 
ihre Sportstätte zu sanieren und zukunftssicher zu machen. „Ich möchte die Vereine 
weiterhin dazu aufrufen Fördermittel aus verschiedenen Töpfen zu beantragen und zu 
nutzen. Der WTV steht da als Vermittler und Ratgeber zur Seite und informiert laufend 
über aktuelle Programme des LSB“, schließt Norbert Krusch mit einem Appell an die 
Vereine. 
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